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Der uculldjc Unterricht in den

Schulen Omaha's

ilii ysijinnuls), llrsi.

Xic leiten Saniftna in 'lumouth.
neb., stattiu-hnM- deutsche VolkSver-saminlun- g

war gut besucht und ein

ausgezeichnetes Programm Hielt die

Anwesenden von Ansang bis Ende
m firmier pannmig. Paslor P,
2'c'utuschka spielte aus dem Piano
den Torgauer Äarsch". Taun sang

unter Pianobegleitung Herr 'Pastor
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Oiisire in der Hochschule nicht rnii-ge- n,

sondern sine vielinhrlicke 2lii5

tildiiini erforderlich i'i. Te.iald ist

rer Sln&ranij zum deut'chen Unter

rid;t in den zehn radfchiiln, so

(irefj. Lluch jene, di? ihn Üint
nicht zur Hochschule senden, wollen
denselben die unwiderleglichen Vor
Meile btr Erlernung einer anderen
Sprache neben dein Englischen nicht

entgehen lassen, und cd ist die Ue.

berzeirgimg unter den Interessirtm
allgemein, das; der Teutichunterricht
in den Schulen von Omaha einer
der be eilten dstm Unterrichts zweig
werden wird. S3ic bekannt, twt
sich der ?,atlonalhund um die Ein
siihrung deZ Unterrichts verdient
gemacht.-

- da diele Bemühungen so

glänzende Früchte tragen, wird den

Äjnd cnnutbiz?n. Mich ferner der
deutschen Sae auf allen ('bietm
Vorsckick zu leisten und opferwillige
Unterftüöung zu genxihren.

T?ie lv .Iinang dieseö Cd;ul-jofjri'-- :-

iu ß r DeutlchmUerricht auch
tn den HraMdmlen eingeführt wor
cn. tie Hochschule und High.

td)crf 01 (ionnncrfe" eingerechnet,
leimtni lui'irju 2Ö00 stinkt on
d,-- UntiTndt tlunl, der
unter X.'i'itunj bon Prüf, . Sie.
tnnnr mit 13 fiehrfrujrm ertheilt
ird.
Ohne Aliönöhm wird dem

Vallfck-Uilternc- kt da fjnftte Jntrr
ksse entgezrngebmcht. SWcljr und
mehr drilt-- t sich die tleixTjniauna.
ll'ahn. das? fl sich niciit allein bannn
handelt, dafe die stinder die ivirt
ich Sprache sprechm lernen, sondert
ti wird immer mehr anerkannt,
bah ein? zweite Sprache jur gründ
lichen Erlernung dcS (sTiglisaVn no

tlng ist. Und water wird den EI
tern klar, dah man sich eine Lpra
che nicht im Handumdrehen anrig
rien kann, dcch dazu ein oder zwei

Die Kni licht Gie lviMnnmil
mm i .auiiü. i u hui .ji.,.,sm zUt mumt itmun inr vmum j
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Sar, die f , ytil j fieflMtfi
Sie während timmmmw TiTy; : - Aussehen I

einer TageS-- slP!.' ' ;
"

und man jf
reise ylkA'-- ' ; fährt auch gut f'

treffri '. KrZ '
4 V5VVX mit ihr.

können '.rVltl . . ' ' ' Mj tfX0 ti I
' üaJ vAJ ., .fvi i r l

.Ap y - il
j s"

Bellehy vjX AlßiÄger and
li: '.Nj '"rSy - - v vumnmS at a LQwcr-Ericj- C

in. Vehninger ein Sele: Xoe Irene
deutsche Her", woraus der Vorsitzen-b- e

Herr Popp in einer kurzen

aber herzlichen Vlnstirnche auf den

Ziveck der Persanunlimg verwies.
Von allen ?lnwefei,den wurde dann
die Wacht am Sihein gesungen. Pa
stör Tl. Lebninger hielt darauf die

zündende Festrede, welche in den
Herzen der sicherer einen begeister-ta- t

Wiederhall fand, hierauf mir-d- e

von allen Anwesenden Teutsch-land- .

Teutschland über Alleö" gesun-

gen, und dann verlas Herr Win.
Ärummert eine von Pastor Häkel
verfasstes patriotische Festschrift. Hr.
W. F. Engel sang mit schöner Stim-
me das herrliche üied Tes Königs
Grenadiere", worauf das Programm
mit dein Abfingen des LiedeS ..My
Countrq" zum Wschlus; kam.

Tie Sammlung stir die Verwun-

deten, Wittwen und Waisen betrug
5321.50. Oh, mit welcher Freude
gab Jedermann sein Scherflein, und
welches Freudengefühl durchzeg uns
allen, als unsere werthen deutschen

Frauen mit ihren Gaben zum Tisch
kamen, um die Noth lindern zu hel-

fen.

Der Korrespondent wünscht nur,
das alle kleinen Stadt g ebenso opfer-berei- t

sein möchten, wie Plymouth,
Unsere guten Teutschen sind allezeit
bereit, zu helfen, wenn sie nur recht
dazu angeregt werden. Ter Omaha
Tribüne" wurde allseitig hohes Lob

gespendet. Tenn es ist eine
dieselbe zu lesen anstatt die

giftigen Artikel in manchen anglo.

Geschäft ist ein westliches und wird
von westlichen Leuten geleitet. Wh
rcnd des jährigen Bestandes der

Firma bat sich selbe das Zutrauen
bet Bevölkerung erworben, durch ih
re ehrlicheund reelle (Zeschästsfüh

rung.
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ßslnrni FknerVers.hkrngS'Gcsell'
schaft.

iDe Columbia Irre UndcvnterS
of Omaha schreit Versich eningm
auk für Nehraöka, otoa, ?ordTa
kota. Cüd.Takota. Vännoiota. Kan
saö und Ollalimna. Versicherungen
werden entgegengenommen für Feu
er. Wind, Tornado, Blitz oder
auch Hagelschaden.

Tie Conipany hat seine Office m
dem Merchants National Berns Ge

bände, beschäftigt eine grcfr; An

zahl von Leuten, sodaf; die eschäf

te mit unglaublicher Schnelligkeit
abgewickelt werden können. Taö

Model "0" $850-M- odel "M" $995
k?rief?asten.

Frau John Boehnnger. Ernas)
ton. Nebr. Jlzre freundliche Zu-schr- ift

erhalten: werden selbige gc

lcgentlich veröffentlichen.

Lbonnirt auf die Tägliche Tribune.
$1.00 daS Jahr durch die Post.

Die Car, wo Qualität und Preis Hand in Hand geht
Wem, man alle Umstand in Vezua. auf Schönheit. Eleganz und Tauerhastigseit in Betracht zieht, dann steht die ftrft" ollern in

dieser 5ilaisi' '

Ihre vollkommene Ausführung und Schönheit ist die Ursache, daß man in den Straßen der Grcfzstädte auf den Ausruf hört: .Ties
nt 'die feinste (5ar. die ich noch gesehen habe."

Tie sanit ovalen Schrnubfäuger. die abgeniiideim (5cken deö Wasferkiihkrs. die erstklassigen Scheinwerfer, der praportionirte Bau,
das aeräumiae und elegante Aueieben, die vielen Verbesserungen, die man sonst nur ail theuren Autos finden kann, die bequeme Lage der

Schnelligkcit-Hebel- , Lichtschalter usiv. machen die 1915 Sxt zur besten und schönsten Car deö Automobil Marktes.

Nehmen ie die Eleganz und die starke dieses Automobiles, dann werden Sie finden, das? die 5lrit" unübertroffen ist. Lassen Sie
uns Ihnen unftre Behauptungen durch Temonstration beweisen. Einige erslklaisige Agenten gesucht.

Pamerikanischen Zeitungen.
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1 Eine grobe Zeit für Jedermann!
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Tie Omaha Concrcte Ttone Co.

wird in diesem Jahre ibr erfolg.

h 1 reichstes Keichastöjahr seit ihrem Pc.t
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Herbst-Festlichkeite- l, I

i OVIAHA I

I vom 30. September bis zum 10. Oktober '14 1
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stehen beschließen. Tie'e iriua er

zeugte Cement Produkte seit ihrer
Gründung im März des Jahre
1905. Ten Anfang mackte diese
Firma in einem kleinen Holjschiu
ven, während sie jetzt nach 5jähri.
gem Zestand? eine Fabrik eignet,
die sich über einen ganzen Häuser
block erstreckt,. Tie Fabrik, welch
sich an der 28. Ave. und Tahltt
strafte befindet, ist die größte ihrer
Art im ganzen Westen. Jede Torte
Cementwaaren wird nach den neue-sie- n

Processen erzeugt, kürzlich wur
de ein Cementblock hergesiellt der
einen Truck den 128,0W Pfund
ver Ouadratzoll alishielt, ohne einen
Sprung auszuweisen.

Als besondere Spezialität cr,Mzt
diese Firma CcmentAöcke. die sich

von Granitblöcken beinahe nicht un
terscheiden lassen. Ter Preis für
dieselben ist unbedeutend höher, als
der der gewöhnlichen Sorte. .

Ein Besuch dieser Fabrik ist von
besonderem Berthe, da man hier
Gelegenheit bat, die Mannigfaltig,
feit der Cementprodukte zu sehen.

I
Herr und Frau Fred Elsasser.

EM?RE5S THEATER
16. und Douglas Strat.se

f. -
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1 LINCOLN BEACHEY
1 Der weltberühmte Lnftschiffer, der Mann, der die Vögel
1 berftiegt, macht täglich ?lüge am ß

, 5., 6. und 7. Oktober,
jede Morgen und Nachmittag, Regen oder Sonnenschein.

Elektrische Parade am 7. Oktober abends. D

V Sluf dem Carnevalplat; nachmittags u. abends.

The World at Home.

"
. nTsV ,

Grossartiger Besuch, über 50,000 Personen in der letzten
Woche des letztjährigen Karnival

8,982 Besucher am Deutschen Tag

Einige der Vorstellungen der nächsten Wochv V ir i.

IkL 'r
Herr Frank Wipperinann. der Le-

iter der Anlage, ladet jedermann ein,
die Fabrik zu besuchen, speziell Wal?

rend der AkTar.'Äen Woche.
Ter Grundsatz der Firma ist:

Wenn es von Cement hernach: wer
den kann, dann machen wir c.

Die DE GRAX QUARTETTE

Masters of Harrnony' . ,f "

; , ; .

. " ! '

Schaustellungen des zwanzigsten Jahrhunderts
- mit vorgeschrittenen Ideen.

Unada & Irving

Musical Wizards

Dolton & Gordon

Blacks Unique
i. f ' . a.
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The THREE VALDAROS

A Novelty Supremen
Wandelbildef ch liessen ein Key.tou KomSdi bei jedem Wechsel eia.

EINTRITT: 10c, Reservirte Sitz 20c

County und hat .sich einen benel

denswerthen Ruf als tüchtiger, ge
wisfeichaster - und zuvorkommender
Beamter erworben. Er wird, den

Bürgern die gleichen Tieste wieder

leisten, wenn sie ihn im Herbst aber,
mals zum Schatzmeister envählen.

Herr und Frau Elsasser hatten
14 Kinder, von denen neun noch
am Leben sind, sie haben ferner
acht Enkelkinder. Die Familie El
sasser zählt zu den weitverzweigtesten
deutschen Familien im County. -

Tiefes Bild zeigt Verrn G. El
iasser, den populären demokratischen
Kandidaten für County Schahmeister
und seine treue Gattin, eine ge
borene Heegen. Beide find in Oma
ha gebaren, wo sie' schon seit 48
Jahren leben. AIs Knd hat Herr
Hfrcb Elsasser !die deutsche Turnschu
le besucht und steht er in deutschen
Kreisen in gutem Ansehen. Er hat
20 Jahre lang tüchtig mitgeturnt.
Herr Elsasser war bereits vier Jahre
lang Schatzmeister von Touglas

,mk&üCK

Reinigen von Weinflas-
chen. Weinflaschen reinige man
nicht mit Bleischrot, sondern mit
Wasser, dem etwas Salzsäure (Gift!)
ziizefetzt würd. Sehr schmutzige
Flaschen reinigt man am bchen, in
dem man 1 Unze Chlorkalk in einem

Quart Wasser auflöst und die Fla-sche- u

bis an den Rand mit dieser

lussigkeit füllt. Man lasse diesel-de- n

dann einige Tage stehen und spü-l- e

sie mit klarem Wasser tüchtig aus.

,Wie wird der Haus-schwam- m

bekämpft? Ist die

Fäulnis noch nicht zu weit borge-schritte- n,

so kann man sie durch einen

Anstrich von y2 Pint Alkohol und
sechs Gramm Salzsäure beseitigen.
Vorher müssen die Stellen jedoch

durch Bürsten und Abkratzen von den

Wucherungen befreit werden.

'Um gebrochene Zellu.
l o i d, Hartgummi usw. Stücke wie
der haltbar zusammenzukleben, er
wärmt mag ein alteS Stück, Hart
gummi an emer Flamme, bis es

jchmilzt. und l?imt damit die Gegen
stände aneinander.

Obstflecke entfernt ma
aus Wäschestücken mit Zitronensaft.
Man reibt ihn, läßt ihn, einwirke

Deutscke k'aknenlmpe!'!

5iirDeut8GNe lass reiern

Einige der außergewöhnlichen Darbietungen:
Allah's Garten realistische Darstellungen des LebenS und

der Gebräuche in Arabien.

Frank's Califordia Wilder Westen und Jndianer-ssongre- ß.

- Das Vergehen des Westens mit seinen hackenden Scenen.

Der Panama-Kan- al Das einzige ffiziell von den Wer.
- Staaten Regierung anerkannte Modell.

Der menschliche Schmetterling Omar Sami's ostindische

, Phantasie.
Die Weltwunder Eine Reihe von ostindischen Magikern.

Jouglenre, Täuschern, Hindoo Fakire u. Necromancers.

MazePPa Das Pferd mit dem menschlichen Gehirn.

Armflron'S 10 in 1.

Armftrong's Versammlung der etten nud Mageren Große
und kleine Leute in freundschaftlicher Rivalität.

Motsrdrome Sensationeller Weltkampf zwischen Motor
rädern auf der größten transportirbaren Schaale.

Die Taugo Wellen.

Carry'Us-Al- l Eine Zehntausend-Dolla- r Fahrmaschine.

Vig Eli Ferriö-Na- d Größtes, das je transportirt wurde.

Premier Ksuzertkapelle der World at Home.

HcimkomM'Woche
vom ö. bis 10. Oktober.
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und wäscht ihn mit kaltem Waffe,
j

wieder heraus. Auch der Saft rei-

fer, weißer Johannisbeeren ist ei
' j-- w l ,r-- S Preis tSc tr Stück; per Hundert $12.50i "f.f ,y '
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vorzügliches Mittel gegen alle Obst
flecke. In diesem Falle darf ma
jedoch die Wäsche noch nicht gw
scheu haben. ' '
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Frisch geputzte Silbe,

i Wcnnicn bet Tcrritorial-Piotticr- c

i vom 30. September bis zum 3. Oktober. D
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B. G. BILZ I
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2220 Howard Strasse . OMAHA NEB 3
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Die Tagliche Tribüne sollte in keinem dnrtschen Hause fehlen. Z'ii

ibietet eine Fülle g?cgenen Leseswffö und verdient die Unterstützung

t .4, V'
behalt seinen Glanz länzer, wenn man .! t 1, f . ' h. f
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